
Zn Le l l i g e li z § B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rvttenburg, Nagold und Horb.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerey.

Nro . 3 . Montag , den io . Januar 1825.

I. Gemeinschaftliche Oberamrliche
Verfügungen . '

Nachstehende von Seinek ' Königlichen
Majestät durch höchstes Decret vom Loten
September Lorigen Jahrs genehmigte Ue»
bereinkunft mit der Fürst !. Hvhenzollern-
Sigmanng ' schen Regierung , theils wegen
Herstellung einer Floß - Gasse in Fischim
gen , theils wegen der Floß - Abgaben auf
der Glatt und dem Neckar , ist vcrmbg
Decrcts Königlicher Kreis - Regierung vom
lOten December 1824 in sammtlicheu Ge¬
meinden öffentlich bekannt zu machen.

Den 7 . Januar 1825.
Die K. Obcrämter.

Zwischen dem Abgeordneten des Kbnigl.
Würtcmbergischen Finanz - Ministeriums

Ober - Finanz - Rath von Herzog
und

^ dem Abgeordneten der Fürstl . Hohenzollern-
Sigmaring ' schen Negierung

Regst - Präsidenten , Geh . Rath v. Huber
ist über die Abgaben , welchen die aus dem
Königreich durch das Fürstenthum Hohen-
zollern - Sigmaringen kommenden Flöße un¬
terliegen sollen, unter Vorbehalt allerhöchster
und höchster Genehmigung folgende ver»
kindliche

Ueberelnkunst
geschlossen worden.

§. 1.
Die Floß - Abgaben auf der Glatt und

dem Neckar werden , so lange die Floß»
Abgaben in dem Königreich Würtemberg
nicht über den dermaligen Bestand erhbhet
werden , von Seite der Fürstl . Hohenzol»
lern - Sigm . Regierung auf folgende Saze
fcstgestellt , welche auch für das in» Lande
selbst emgeladene Floßholz bestehen,

für de". Stamm 76ger t „ ). . .
s - » 50ger -2  kr.>vomStück>
s - - 40ger
'S die Säule 1 kr>

den Stamm Zöger Ikr .)
Sodaun von der Oblast

von 1 Stück Teichel Ikr.
5 100 Brettern 10 kr.
O 100 Dielen oder

Flöcklingen 20 kr.
100 Latten Z kr.
1000 Pfählen 15 kr.

P 8 Rahmfchcnkel 1 kr.
S> 1 Centner Harz 6 kr.

§. 2.
Zu Beförderung der Stammholz - Flb«

ßung auf dem Neckar macht sich die Sigm.
Negierung verbindlich , eine Floß - Gasse
an dem Mühlwehr zu Fifchingen herstell.
und diese Arbeit vornehmen zu lassen -' ?



bald die gleichen Einrichtungen von Rrtt-

weil an bis Sulz in den Gang gebracht
sind. §. 5.

Die in dem j . bestimmten Floß-
Abgaben kdnnen im Fürstenthum nur ein¬

mal von jedem Holztransport erhoben
werden . Sie werden da entrichtet , wo das

aus dem Würtemb . kommende Holz in bas

Stgm . Gebiet eintritt , also entweder in

Glatt oder in Fischingcn oder in Dettingen,
ln leztercm Ort von solchem Holz , welches

erst unter Glatt und Fischingen in den

Neckar eingelaffen wird.
§ . 4.

Da neben diesen Floss - Abgaben noch

Ranzivn -, Gelder , auch Bretter und andere

derlei Leistungen , von den Flbssen zu be¬

richtigen sind , so soll die Beschwerde wegen

einer Ueberbürdung in dem Fürstenthum
untersucht und derselben mit Hinsicht auf

den früher » Bestand und die Bestimmungen
auf dem übrigen Theile des Neckars ab¬

geholfen werden . Die gleiche Regülirung

für diese Leistungen wird bei der neuen

Einrichtung in Fischingen in Anwendung
kommen .! §. 5.

Das aus dem Fürsten ' hum Sigmar, »,

gen in das Königreich Würtcmberg auf
dem Neckar oder der Glatt cingeflbßte Holz

wird in dem leztern Staat der innlandi-

schen Fidßung in den Floß -Abgaben und

Leistungen ganz gleich behandelt werden.
§. 6.

Die von der Kdnigl . Würtemb . Staats-

Regierung etwa erfolgenden Abänderungen
in den Floß . Abgaben , werden vor ihrer

Bekanntmachung der Fürstl . Sigm . Regie¬

rung mitgetheilt werden.
Würden dieselben über den bisherigen

Betrag erhöhet werben , so tritt dir gegen¬

wärtige Uebereinkmift außer Wirkung.
Sigmaringen , den 19 . Juli 1824.

von Herzog . ( I .. 8 .) von Huber.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.

Oberamt Tübingen.
Tübingen. (Berichtigung der Rrkru-

tirungs - Listen , Prüfung der Befreiung «,

Gründe , und LooSziehung betreffend .) Die

Berichtigung der RekrutirungS - Listen

Prüfung der Befreiungsgründe , und die

Ziehung der Loose, wird am
Do.' erstag den Z. und

Freitag den 4 . Febr . d. I.

auf dem hiesigen Rathhaus vorgenommen
werden.

Sämmliche Rckrutirungs - Pflichtige ha,

ben daher , mit ihren Orts - Borste,

Hern  in der hienach bestimmten Ordnung
zu erscheinen , und zwar:

am Donnerstag den Z. Febr.
früh 7 Uhr:

die Von den Orten : Dettenhausen , Lust»

nau , Jmmenhausen , Kirchentellinsfurt !) ,

Pfrondorf , Walddorf , Kusterdingen , Wank-
heim , Kilchberg.

Nachmittag « 2 Uhr
die von Degerschlacht , Derendingen , Jet,

tenburg , Mähringen , Bebenhausen , Neh¬
ren,  Altenburg , Tübingen.

Am Freitag den 4 . Febr.
früh 7 Uhr,

die Orte Weilheim , Gdnningen , Rüb-

garten , Gniebel , Schlaitdorf , Dbrnach,

Haslach , Sickenhausen , Altenrieth , Duß¬

lingen , Rommelsbach , Oferdingen.
Am Freitag den 4 . Febr.

Mittags 1 Uhr
wird sodann die Looszckehung  vorge,
nommkn werden, wobei wieder sämmtliche



Rekrutirung ? ' Pflichtige des Lberamts zu
erscheinen haben.

Den Ortsvorstehern wird noch Folgende»
zur pünktlichen Nachachtnng aufgezcbcn:

1) haben sie für Herbeischaffung aller
abwesenden Militair - Pflichtigen sor¬
ge zu tragen , und die Eltern und
Vormünder aufdie Folgen des Nichter¬
scheinen» , aufmerksam zu machen.

2) wird von Seiten de» Oberamts er,
wartet , daß die Orts - Vorsteher zu
der bestimmten Zeit mit ihren Mann¬
schaften erscheinen , und ihre Nekru-
tirungs - Listen milbringen.

Z ) haben sie denjenigen '/ welche wegen
Berufs - oder Familien - Verhältnissen
Befreiung ansprechen wollen , aufzu.
geben , dass sie sich mit den hiezu nb,
thigcn gemeinderathllchcn und andern
in dem Geseze vorgeschriebenen Zeug¬
nissen rc. versehen sollen , worinn aber
alle unndthigen und ? nichts sagenden
Weitläufigkeiten zu vermeiden sind.

4 ) Für die abwesenden Militär - Pflichti¬
gen haben deren Eltern zu erscheinen
und zu loosen-

Uebcr die Erdffnung de» Vorstehenden
hat jeder Orts --Vorsteher eine — von sämmt-
lichen Militair - Pflichtigen seines Orts,
deren Eltern oder Vormündern unterschrie¬
bene Urkunde  noch vor Ablauf des Ter¬
mins , bei Vermeidung eines Wartbotens,
an die hiesige Sradrschreiberei einzu¬
senden.

Den g . Jan . 1825.
K. Oberamt.

Oberaint Nagold.

Nagold. (An die OrtS - Vorsteher .)
Nach dem Abgaben - Gcstz auf das Jahr
1824 (Staat» » u. Negier « Blatt Nro . Zg.)

soll die auf dar Etatsjahr vcn ver.
fallne Steuer aus den Aoriv - Eapitalicn
zur H : !fte  auf den 15. November und
ebenso auf den 15. Februar eingeliefert
werden . Da nun aber nach einer Anzeige
der Kbnigl . AmtSpflkge noch keine solche
Steuer auf das laufende EtatSjahr einge¬
liefert worden ist : so erhallen die Orts-
Torsteher hierdurch den Auftrag , für die
ungesäumte Einlieferung der auf das EtatS¬
jahr IsA verfallenen Capitalsteuer ernst¬
liche Sorge zu tragen , und deßwegen die
Steuer - Einbringer zum unverzüglichen
Einzug und Ablieferung derselben an die
Amtspflcge anzuhalten.

dxn 5. Jan . 1825.
K . Lberamt.

Oberamt Urach.
Mezingen,  Lberamts Urach. ( Dieh-

und Kramermarkt .) Dermbg Decret»
Kbniglicher Regierung für den Schwarz¬
wald - Kreis , vom 1. September v. I . ist
die disseitige Gemeinde Mezingen neben
den bis jezt bestandenen 2 Jahrmärkten,
zu Abhaltung eines weitern Vieh - und Krä,
mer - Markts,  und zwar auf Dienstag an
oder nach Dorothea Lag ( im Februar)
berechtigt worden.

Dieser Markt wird Heuer erstmals am
g. Februar abgehalten , welches mit dem
Anhang bekannt gemacht wird,  daß in
Mezingen zur Bequemlichkeit und zu Be¬
friedigung billiger Wünsche , sowohl für Ver¬
käufer als Käufer , jede mdgliche Einrich¬
tung getroffen sehe.

Urach den 4- Jan . 1825«
K. Oberamt.

Cameralamt Rottenburg.
Rottend urg.  Die Unterzeichnete

'Stelle wird



Donnerstags den 20 . Januar
Vormittags 10 Uhr die Lieferung an Heu
und Stroh für die im Frühjahr auf die
Rvttenburger Beschert - Platte kommenden
Hcnffste im dffentiichen Abstreich veraccor»diren.

Den 7. Januar 1825-
K. Eameralamt.

cher bas Exemplar um 2 st. 23 kr. geben
kann , weil er das Frei » Exemplar unter
die Subscribenten verthcilt.

' Knabeuschullehrer
W . Fr . Wüst.

Noltenburg. (Frsicht -- Verkarrf .)
In Folge eines erhaltenen Auftrags wird
die Unterzeichnete Stelle biß

Donnerstag den 20 - Januar.
Vormittags fg Uhr

auf dem Nathhaus in Hemmendorf
— : » 90 Schefl . Dinkel
—25 Schefl . Gersten und
—18 Schefl . Haber

jm bffentlichen Ausstreich verkaufen , wozu
man die Liebhaber hiemit cinladet.

Die Schultheißenamter werden zugleich
ersucht , diese Verkaufs - Verhandlung in
ihren Gemeinden mit dem Bemerken be»
kannt zu machen , daß die Früchten durch-
grhends von guter Beschaffenheit sehen.

Den 5. Jan . 1825.
K . Oberamts - Pflege.

Tübingen . ( Gartcngesuch .) Es wird
ein Garten von hdchstens einem halben
Morgen in Bestand zu nehmen gesucht,
dabei jedoch zur Hauptbedingung gemacht,
daß solcher ein Gartenhaus enthalte . DaS
Nähere sagt Ausgeber dieses.

7-

Tübingen.

Den 7. Jan . 1825.

Gewässerte neue  Stock,
fische sind von heute an bis über Ostern
zu haben , bei

Den 7. Jan . 1825.
Kaufmann Arnold.

Tübingen . Vorzüglich gut ge was,
serte Stockfische so wie auch neue
Häringe  sind zu haben bei

Kaufmann Hauff.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Da der Haus - Verkauf

des Johann Adam Brodbecks für 450 st.
von dem Hochldblichen Oberamt nicht ge.
nehmigt worben , so wird solches hiemit
bekannt gemacht , daß sich die Liebhaber
entweder bei dem Unterzogenen oder am
Mittwoch den 12 . dieß Nachmittag » 2 Uhr
auf dem Rathhaus einflnden können.

Den g . Jan . 1825.
Stadtrath

Bozenhardt.
Tübingen.  Wer das neue Gesang¬

buch ( mit Noten ) zu haben wünscht , kann
5> bei dem Unterzeichneten melden , wel-

Wöcheniliche Frucht - Fleisch , und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 7. Januar i82Z.

Frucht - Preiße.
Dinkel 1 Schfl . 5 st. 6 kr. Zfl. 59 kr. 4 st. 24 kr. '
Haberl — 2fl. L6kr . 2fl. 55kr . 2fl.  42kr.
Kernen 1 Sri . Haber 19 fr.
Gersten - 49 kr. Roggen
Erbsen - 56 kr. Bohnen Z2 kr.
Wicken - 27kr . Linsen ist . 12kr.

Victuakien - P reiße.
Dchsenfleisch . . 1 Pfund
Rindfleisch . . — —
Hammelfleisch . . — —
Schweinfleisch mit Speck — —

Kalbfleisch . . — —
Brod - Taxe.

8 Pfund Kernenbrsd .
8 — Ruckenbrod
1 Kreuzenveck schwer . 9 Lth.

18 kr.
16 —
2L 0.
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